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Nr. 102. 

Die Kevolunon in Spanien. 

Verbreitetſte dentſche Tageszeitung in Wolen. 
Lodz. Sonnabend, den 15. September 1923. 

Rücktritt des ſpaniſchen Kabinetts. 
Bareelena, 14 September. (Pat.) Der Konig iſt aus 

San Sebaſtiano noch nicht in Madrid eingetroffen. Die Bera 
tungen des Kablnetis dauern unter dem Schuze der regie⸗— 
rengetreuen Truppen ununterbrochen fort. Amilich wird 
miigeteili, daß die Bewenung ledielſch gegen das Kabinett 
und nicht gegen den König und die Dynallie gerichtet iſt. 
In Barceloena wurde ein Aufruf verdff.ntlicht, in dem geſagt 
wird, daß der Miniſterpräſident und der 
Außenminifſter unter Anklage.geſtellt und 
daß eine neve Regierung gebildet werden ſoll die unter 
dim Sqhutze der Millſarbrhörden fiehhen wird. 

Sarcelona, 14 Senytember. (Pat.) In der Stadt 
dertz muhe General Eſiella versffentlicht eine Depeſce 

Diabrider Garniſon, in der mitgetellt wird, daß ſich 
die Garniſonchefs der vheweguog angeſchloſſen haben und 

Korfu ſoll bis zum 27. geräumt 
werden! 

DParie, 14. Sepiember. (Pat.) In der Note der 
Boiſchaflerrales, bie geſtern nach Aihen und Oemf geſandt 

wurde, rird die Rãumung Korfus durch die Italiener bis 
am 27. September geſordert. Jalla am 27. September 
im Roppori der internonionolen Unterſuchungs!ommifſion 
ſengefirit wirde dabn Griedenland bei der Avſdedang und 

ifang der Rorder vicht alles getan hat, was in ſeiner 
Macht ſtand, erbält It alien als Entſchädienmg von Grie⸗ 
denend b0 Niionen Lire und kann ſich außerdem an das 
daeher Echiebsgerichi um Rückerſtattung der Be⸗ 
ſezungs kboſten Korjus wender. 

Italien will mit Südſlawien 
verhaudeln. 

Belgrad, 14 September. (Pat) Der italieniſche 
bevollmaͤchtrate Minifler in Belgrad teilte gehern der ſüd⸗ 
ſlawiſchen Regiernug mit, daß die ilallen che Regiernng 
in unmitſeibare Verbanblhungen mit Södſla⸗ 
wlen zwecks Loͤſang des Flume ⸗Konfiiktes zu treten wünſche. 

Nom, 14. September. (Pat.) Wie die Stelanl⸗ 
gentur meidet, enideheen die aus engliſchen Quellen 
fiommenben Alarmnachrichten bezüaſrch des Fiume ⸗ Zon flutis 
jeder ernfichen Orunblage. Vor ollen Dingen muß ſef⸗ 

Foent werden, daß ein italleniſches Ultimatum, deſſen 
min am Senungbend abläuft, überhaupt nicht beflebt. 

Der 15. September wurde fuüͤr den Meinungdaustauſch 
zwiſcen Rom und Bilgrad beſtimmt. Gleichzelllia beruht 
die Rach icht, daß Nalien Shweden das Sqhieder 
a m !sberiragen haben ſell. auf U wahrheit. Die Ver 
hanblungen wiſchen Jtailen und Südilawien dauern fort. 
Die Gerüche Aber eine Kriegsgefahr können 
nur alt ein ſchlech ter Witz aufgefaßt werden. 

Blutige Unruhen in Beuthen. 
Zwei Urbeiter getötet, echs verwundet 

Beuthen, 18. Sertember. Jnſolge der ungeheuran 
von Siunde u Sionde anwachſenden Teurung kam es 
enle u Maſſentundgebuvagen der Axbeiterbevölſerung. Die 
Arbeiter drongen in die Lebensmitielgelchäſte ein und zwan⸗ 
—* die Kauffente, die Waren zu niebulgen Preiſen zu ver⸗ 
aufen. Die Poligei, die ſich in einer kritiichen Lage be⸗ 

fand, mußte von der Fenerwaffe Gebrauch machen. 
din Arbeiter wurde getstet, zuei wurden 
verwundent. Erk gegen abend gelang es der Polijei 
derr der Lage zu werden. w 

Egtiowig 14. Sepiember. (Pat. Das Wolff 
Baro meidel aus Beu hen, bat den legien Nachrichten zu⸗ 
foige wahrend der geſtrigen Unrenhen zwei Perſonin 
gerdſreundes derwundet wurden. Geſtern abend 
wurden in verſchiedenen Siabditeilen die Schadfenſter ein⸗ 
geſchlagen. gu Plünderungen ſt ed jedoch nicht gekom 
imen, Dae Rahauns machie in der Racht den Eindruck 
eines Heerlace 8 

ſcaowin, 14 Sepfember. (Vat.) Das Wolff⸗ 
VBũro melder aus Verthen, daß durch den Zurug von De⸗ 
monſiranien die Kundgebungen immer gudberen Um 
fang nehmen bn vemeilerurg der Laden helt weiter 

an. Di ena be Berſiaetengea erhaiten. Vormitiog verluchten die Demonſiranien in das Nathaus einzudringen, 

is lange auf ihrem Standpunkt verharren werden, bis der 
Ksönig eintreffen wird, von deſſen Eniſcheidung ſie ihr 
welteres Verbalten abhäͤngig machen. 

Geuf, 14. September. (Pat.) Auf die Nachricht von 
dem Ausbruch einer Revolution in Spanien hin haben ſich 
der ſpaniſche Botſchaſter in Paris und gleichzeitig anch der 
paniſche Völte bunddelegierie de Se on nach Spauien be⸗ 
geben. Vor leiner Abreiſe erklärte dieſer, daß die legten 
Nachrichten, die er aus Spanien erhalten habe, bernhi⸗ 
gend klängen. 

Madrid, 14. September. (Pat.) Die Lage iſt bis 
jeßt noch nicht geklärl. Der König, der gegen Mittag 
erwariet war, wird erſt in der Nacht eintreffen. 

Madrid, 14. September. (Pat.) Der König 
iſt nach der hauptſtadt zurũuckgekehrt. Nach ſeiner 
Ruckkehr hat das Kabinett demiſſioniert. 

in dem ſich mehrere Ahteilungen Polizei beſfanden. Es ent⸗ 
ſtand ein Feuergefecht. Während der Demon ſtrationen 
Vrd aine Irau verwundei. Wahrſcheinlich wird der 

elagernnaszuſtand verhängt werden. 
Aattowitz, 14. Septembtr. (Pat.) Das Walff⸗ 

Bulrs meldet aus Beuthen; In der Hoherzollernꝰ und 
Deinig⸗Grube haben die Arbeller die Arbeit niedergelegt. 

— 

Königsberg, 14. Sepla uber. (Pat) Der Hafen⸗ 

Auedehnung. Der Schiffzverkebr hat ſich verringert. In 
F gergenen Woche ſind 37 Dampfer ohne Ladung au⸗ 
gelaafen. 
Die Wilaa⸗Frage vor dem Völker⸗ 

bund. 
Litauen verlangt einen Echiedaſpruch. 

Ganf, 4. —— (Pat.) Der Vollkerbund ſegle 
in ſeiner gefirigen Sizung die Bexatungen Über die Tatiz⸗ 
deit des Völterbundes im verfloſſenen Jahre fort. Idrer 
gufrledenheit über die bisherige Tätigleit und ihren Glau⸗ 
den an die Zukunft des Boͤlkerbundes gaben die Verireter 
Chinae und Zutgarnnn Ausdivck. (Dieſe Optimiſten! Die 
Schrſtl.) Volicis dankie dem Völlerbund für die den grie⸗ 
chiſchen Nucktlingen erwieſene Hilfe. Der litauiſche Dele 

Wilna⸗ Frage auf der Höhe ſeiner Aufqabe nicht geſtanden 
hobe. Die Beifvaniſſe der Bohſchafierkonferenz in der 
Wilna⸗Angelegenheit in Frage ſtellend erllärte Sidrikaur⸗ 
ſas, dak er vom Völkerbund eine nützliche Intervention in 
diejer Angelegenheit nicht erwarte. Litauen, das ſeinen 
fiheren Siandpunkt nicht aufgegeben ha“, rechnet nur da 
miß, daß Velen ſich mit elner achiedorichterlichen Löſung 
dieſer Frage eir verflanden erllären werde. 

Auflöſung der polniſchen Völkerbund⸗ 
delegation. 

Das Außenminiflerium beſchloß, die poelniſche Völ⸗ 
lerbur dde leaalion aufzulsſen. In Zulunft ſoll der jewei⸗ 
lige po'viſche Geſaudie die Befugniſſe des Voͤllerhunddele⸗ 
gierten audüben. Bel Brratungen des Völkerbundes über 
diopoiniſche Angelegenheiten wird jedesmal ein Delegierter 
eigens nach dem Volberbuud entſaudt werden. Die Beam 
9 F polniſchen Võlkerbunddelegation wurden bereils 
entlaſſen. 

Ein Grundſtock zum Schutze der 
Freiheit des Wortes in Polen. 
Die linkaorientierten War ſchauer Blaͤtter verbrelter 

die Nachricht, daß das Kriegkminiſterium beſchloffen habe, 
einen Grundfſtod zam Schutze der Freiheit des 
Wortes amzulegen. Ten Anlaß zu dieſer Meßnohme 
ſoll die Tatfacte gecaben haben, daß vom Redaklenr des 
VGios Opoꝛycſiꝰ Siype yaſti gerichtiich eine Kaution ge⸗ 
rdent wurde. — ünm. der Schriftleltung der „Frelen 
nrefſe“: Von den Redalteuren unſeres Blattees ſind ſolche 
aulſonen nicht nur verlangt, ſondern auch wiederholt ge⸗ 
zahit worden. Wir wuͤrden vns ſehr freuer, wenn es auch 
dijchen Redalienren geſtaltet ſein möchte, bei ihrem 
ampfe um die Frathein des Worts und die Per ſoͤnlichkeit 
in polen die Mulel des Grundflocks zu benutzen. 

arbeiter ſuͤrrite im Reaigeberger Haſen gewirnt an 

dierie Sdridaueas erklärte, daßz der Volkerbund in der. 

Erſcheint mit fusnahme der naqch 
Sonniagen lolgenden Tage frühmorgen⸗ 
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Die ?.geſp. millimeterzeile 1800 Ms. pol. 
Die 3-geſp. Reklamez.(Millim.) 6000. 
Eingeſandts im lokalen Teile 12000. 
bis zum 6 September wenn im vorau« 

entrichtet. 
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1. Jahrgang. 
— — — — —— 

David Cloud George. 
Italiens Angriff auf Griechenland. 

Seit unvordenklichen Zeiten bielen uns die Käſten 
des Mitelmeeres das Schmmſpiel von Vulkanausbrüchen 
eind Erdbeben. Im allgemelnen treten dieſe Naturereigniſſe 
ohne jede Warnung auf. Haͤufig ift ihre Wirlung eine 
verwũflende, Leben und Eigentum welt und breit zerſtörend. 
Haufia aber find ſie nur ein Brillautfenerwerk, deſſen Au⸗ 
dlick ſchreckenerregend iſt, ohne daß es eine vernichtende 
Wirkung ausloft. Unter welche von dieſen beiden Klafſen 
follen wir nun den letzlen Ausbruch Muſſolinis rubrizieren? 

Es ift ein gefährliches Erperiment, glühende Aſche 
anf den Ballen z waſen Dorn in ver voben üderaü mit Raphiha durchtrãnki. Ueberal ſtagnieren geheimnis 
velle Naphthalümpel, und Erdsol fließt in kleinen Rinnſa⸗ 
len durch das Land. Eine jeuergefaäͤhrliche Gegend. Ein 
Funken, der von Wien herüberflog, entfachte eine Feuers⸗ 
brunft, die ſich über den ganzen Kontinent ausbreilete. 
Seither ſind erft nenn Jahre ins LSand gegangeu. Gluͤhend 
heiß ift nech der Boden — noch beißt nud blendet der 
Qualm die Augen. Niemand kann hlar ſeben und frei 
amen, immer wieder durchzuckt eine verdächtige Röte die 
Rouchſchwaden und zeigt, daß das Fener nöoch nicht aue⸗ 
gelsſcht in. Trondem gibt es noch Staatsmaänner, die in 
leichtſnniger Vrahlerei mit brennenden Fackeln jonglleren. 
Bezeichnend für drn Charalter Europas iſt der Eindruck, 
den dieſe unbeſounene Feuerwerkerei der nalionalen Führer 
auf ihre elgenen Landsleu!'e macht. Stets finden dieſt 
Schauſtellungen, gleichgultig, ob ſie in Frankreich oden 
Italien oder in der Tuͤrkei vor ſich gehen, oder ob Poln⸗ / 
caro Muſolini —— Kemal ala Theaterdireltor 
auftreten, greßen Beifall bei der Menge! 

Ich denke an die erſten Tage des großen arlages. F 
In jeder Hanpiſiadt der kriegſührenden Nalionen pärd 
dierie eine begeiſterle Menge durch die Straßen und 
ſchrie: Hrrras der Krieg!“ Damais waßten die Leulit 
nicht, was dasß Wort Krieg bedentete. Sie dachten an die 
Gimulbe heldenbaft ard nalurlich immer fiegreicher Schlach⸗ 
ſen, die in den Nationalgalerien der Voͤlker hingen oder 
in Form billiger Chromolithographie, Gravüren oder 
Farbeudrecke die Tapeten, ſelb* der kleinfſten Häuſer, im 
ganſen Lande ſchmücken. Die triumphierenden Krieger 
boch Roß mit bliendem Säbel waren ſelbſtverfländlich 
die eigenen Landoleuie, die unter den ſlamplſenden Orfen 
fich zrͤmmenden armen Befiegten waren die Feinde. Ein 
Hurra für noch mehr derartige Kriegabilder! Der Kron 
prinz leugnet, daß er jemals den Ausdruck gebrauchte: 
Der friſch⸗ſröhliche ige Mangels anderer Veweriſe 
minß man ibm ſchon glauben, daß er dieſen Ausſpruch 
richt getan hat. U 

Aber gerabe dieſe Vhraſe iſt bezeichnend in dielen 
verhaͤnonlsvollen Tagen für die Stimmung von Millionen. 
Man pflegt zu ſagen, im Krieg ſchreit ein Teil des Vol⸗ 
des hurra und der andere kaͤmpfi. Aber die Hurraſchreler, 
die Auanſt 1914 durch die Straßen paradierten, ſaßen im 
Sepiember ſchon in Schützer gräben, und ehe ein Jahr 
hberum war, füllten Tauſende von ihnen die Gräber. Als 
fie hurra ſchrien, hatien ſie keine Ahnung, wie tatlſächlich 
der Krieg ausſah. Sie idealiſterten den Krieg nud ſoahern 
ihn nur mit den Augen eines Malers. 

Die Hurraſchreier unſerer Tage wiſſen aber nun doch, 
was der Krieg bedentet. Frankreich verlor über eine Mil⸗ 
lion Männer im lehien Kampfe, Italien 600 000. In 
jeder Wer'ſtatt dieſer Länder arbriten haule Leute, die dos 
Elend und den Schrecken des Krieges am eigenen Leibe 
dennen gelernt haben, und die ihre Erfahrungen denen 
miitellen lonnen, die nicht im Kampfe ſtanden. Wie in 
aller Welt kann wan untier dieſen Umſtänden ſich die Be⸗ 
reitwilligkeit aller erllären, bei dem unbedentendſten Au'aß 
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lofori wieder — leiche Elend zu ae Die e'nꝛige Eria⸗ 
rung iſt die unbegrenzte Fähigleit der Menſchheit, ſich ſelbſt 
u betrügen. 

Gewiß, das letztemel, das muß man zugeben, war es 
e'n ſchredliches Unternehmen, dieſesmol wird es aber ein 
leichter Sieg ſein. Damals mußte man gegen das glän⸗ 
zend bewoffnete Dcuiſchland oder Oeſierreich lämpfen. Heuſe 
iſt die Sache bebeutunaslos. Auf der einen Seite ein 
entwaffnetes Deutſchland, das nicht mehr kömpfen kann 
auf der anderen Seite ein elendes kleines Ländchen wie 
Griechenand mit einer Armee urd Macine, die kaum der 
Erwäbnung wert find. Alſo hoch die Karonen! Ein un⸗ 
blutiger Sieg, ausſgenommen natüllich für die Beſiegten. 
Bald dönnen wir wieder nene Gemälde on unſere Tapeten 
heften, um ur ſeren Kindern zu zeigen, welch ſchreckenerre⸗ 
gendes Volk wir ſind, wenn wir gereizt werden. 

Mõoelich, daß die ganze Epiſode friedlich endel. Auf 
jeden Fall war es ein leichtſinniges Wagnis, 
das in Irbetracht der Umſtände vollſtändig übe flüſſig war. 
Jialien fühlt ſich beleidigt, und dag mit Recht, daß ſeine 
Kommifſare kaltblütig auf griechiſchm Bodem ermordet 
wurden. Das Gebiet, in dem der Mord vollbracht wunde, 
an der albaviſchen Grenze, iſt eine wohlbekannte Mörder⸗ 
gegend, wo Komiiaiſchis und andere Banditen die Herr⸗ 
ſchaft füh en. Teotz aledem muß man zugdeben, daß Grie⸗ 
chenland verantworilch war für einen oenügenden Schußz 
der Grenzloemm ſſare, die auf griechiſchem Boden arbti⸗ 
leten. 

Jialien ifſt daher berechtigt, eine firenae Sühne ſür 
dieſe Schandtat zu fordern. Eriechenland hat dies ohne 
weiteres zugegeben. Griechenlard iſt nicht nur bereit, ſo⸗ 
fort' eine volle Entſchädicung zu zahlen, ſo dern es hat 
ſogar angeboten, die italiet iſche Flagge au ſalutieren, um 
auf dieſe Aeiſe die Beleidigung der itolieniſchen Nation 
wleder gut zu machen, und zugleich als Strafe dafür, daß 
Griechenland verabiãumte, die italieniſchen Ojfi iere genũ 
gend zu ſchͤtzen, die auf griechiſhem Boden veriragege mäf 
ihrer Arbeit nachgirgen. Die Antwort Muſſolinis auf die 
Anerkernung der Haf'pflicht von ſeiten Griechenlands iſt 
das Bombardement einer unbefeſtigten Stadt, die Ermor 
dung nubewaffneter Bürger und die Beſetzung einer grie⸗ 
hiſchen Jaſel. 

Fortſerung folgt. 

Cokales. 
Lodz, den 16. September 1928. 

GHerr Paſtor Schedler ſoll an die St. Trini⸗ 
tatislirche berufen werden. We wir erfahren, er⸗ 
ſuchte eine Oemeindeabordnung Herrn Geperalſuperinten⸗ 
denten Burſche, den Kandidalen der Th'o'ogie Schedler, der 
gegenwaͤrtig als Religiont lehrer am hiefiegen Deuftſcher 
Eymnafinum tälig ift, zum Vilar der St. Trinitatis⸗Ge 
weinde zu ernennen. Noch Ablauf des Viloriate jahre⸗ 
follte Kandidat Schedler die Stelle des 2. Paftors an der 
genannſen Gemeinde belleiden. ——— 
Die Mitglie der der St. Trinitatisgem⸗ inde 
zerben darauf aufmerkam gewacht, daß heute der leßzte 
ag iſt, bis au welchem die Wählerliſten in der Kirchen⸗ 

dangelei zur Einſicht ausliegen, und etwa'ge Reklamationen 
engebracht werden ſoönnen. Wer noch eingetragen zu wer 
den wünſcht, insbeſondere Frauen und junge Leute, die 
bisher beinen Kirchenbeitrag zahlen, wollen noch heute ſich 
me den; ſpätere Reilamalionen kbönnen nicht mehr berüd⸗ 
ſichtigt werden. Das Kirchenkollegüum 

der St. Trinztatisgemeinde. 
bip. Vom Stadtrat. Am Dienstaq, den 18. Sep⸗ 

tember, um 7/, Uhr abends findet die 6. Sißung der 
Stadiver ordneten erſammlung ftatt. Auf der Tagekord⸗ 
nung fehen rach den einzelnen Berichten die Deklaration 
einer Stadtverordreterfraktion und der Bericht des Serio⸗ 
renkonvenis. Darauf ſolcen die Beridte der Stadtver⸗ 
ordneientlommiſſionen, und zwarr der Kommiſſion für Fi⸗ 
nanz⸗ und Budgetfragen über 1. die Ermächtigung det 
Magifirats zur Aufnahme einer 5projentigen, langfriftigen 
ſtaatlichen Anleitze von 460 Millionen M. zum Weiterbauv 
der Schylen; 2. die Aufnehme einer karzir'ſtiagen Anleh 

von 3 Milliarden MN. in der Volniſchen Kommunalbapk in 
Warſchau zur teilweiſen Deckung des Verwaltunzsfe hloe 
trages; 3. die Ermächtigung der Leitung der ſtädtiſchen 
Hande sabteiluna vur Ausſtehung von Wechſeln auf die Ge⸗ 
ſamtſumme von 1500 000 M.; 4. die Erbbhung der flaͤd- 
tiſchen Marltftandsgebühren; 5. die Aenderung des Para 
araphen 4 des Staiuts über die Steuer für Sa ulweſen und 
öffentliche Fürſorge; õ die Erhebung einer beſonderen fläd 
tiſchen Gebͤhr für die Stempelung der Umſatztücher; 7 
ber das Budget des Muſeums für Kurſt und Wiſſen 
ſchaft. Der Berickt der Kommiſſion für allgeme'ne Auge 
legenheiten wird umfaſſen: 1. die Wledereinjührurg eined 
ermaßigten Straßenbahntarifs, die Abgabe eines Teiles der 
Teodoraſtraße zum Bau der St. Karimir Kirche, die Betei⸗ 
liaung der Stadt Lodz an der Gründung eines flaatlichen 
Gymnafinms ſowie die Trennung der Abieilung für Handel 
und Wiriſchaſt in 2 ſelbſändige Abteilungen. Feruer ge 
langt ein Antrag bezüglich des Straßenpflafters in detr 
Dzielnaftrafe· ur Beratima. 

Sie Induſtrie will die Abgaben in Wochſeln 
bezahl u Geñern vormittag begaben ſich Verireter dee 
Landes exi linduſtriev 1Abaades, vnd zwar Herr Direktor 
Pawlowiſki und Voſizender Babiacki, nach War⸗ 
ſchau, wo ſie fich an das Finanzmin ſterium und an das 
Minifterirm für Induſirie un) Handel wend'n werden, um 
lür die Induitriellen die Erlaubnis auszuwirlen, angeſichts Augsburgiſcher Kir 

Fele Preſſe —Eonnabend, ben 15. Eeptember 18028 —Ar 
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der infolze seluer Gesechmeidigkett 
BRad, Wagen u. Pahror schont, dureh 
seine Schelligkelt Zeit, Kraft upd 
Botriobsstoſi spart, ist der dauerhafte 

General-Vertretung fur Polen GENS & (o., Warschau, Ma ·szatkowska 130. ⸗8 

der geginwärtigen lritiſche Lage alle Stettern in Wechſeln 
bezahlen zu dürfen. 

bip. Von der Induſtrie. Infolge des allge 
weinen Stil fandes in der Jaduſtrie ſowie den Schwierig⸗ 
keiten beim Valntakauf wurde die Färberei und Apprefur 
von Artur Meiſter in Nen-.Robliecie geſchloſſen. — In der 
Appretur und Färberei von Großbard, Heimayn u. Cowp 
in Konſtanſynow wurde die Arbeitszeit auf 8 Toge in der 
Woche herabgelett. 

Die Voereinigung Ernuſter Bibe⸗lforſcher 
macht bekannt, daß morgen Sonntag, den 16. ds. Mis., 
um 9'3 Uhr vormittage im Saale des Männergeſangver⸗ 
eins ein Vortrag ftatifindet. 

pep. Heute neuer Zufuhrbahntarif. Heute 
tritt auf den Zafubebahren eine Erhöbung der Fahrpreiſe 
in Kraft, die zweifellas nach jeder Richtung hin von un⸗ 
günftigem Einflaß ſein wird. Der erhöhle Tarif fellt ſich 
wie folgt dar: Vuf der Linie Lodz — Zgierz 2 ANlaſſe 
30 (00 M., 8. Aloſſe 20 000 M., Lodz —Ju jfanow 2. Klaffe 
7000 M., 3. Klaſſe 3000 M., Juljanow —Helenuwek 2. 901. 
18 000 M., 3. Kl. 9000 M., Helenuwel —Zgierz 2. Klaſſe 
11000 M., 3 Kl. 7000 M. Auf der Linie Zatera — 
Ozortow 3. Klaſſe 36000 M., Zaierz — Moodiftat 
7000 M., Zgierz Magiſtrat — Vroboscewice 5000 M. 
Vrobos:czew ce — Lremierz 9000 M, Luemlera —S'o vik 
9000 M. Slowik — Nolej Kujawſta 9000 M., Kolej Ku 
jawifa ⸗ Ozorkowm 5000 M. Auf der Linie Loda — Ale⸗ 
xrandrow 2. Klaſſe 38 000 M., 3. Al. 25 000 Mark, 
Lodz — Zubardz 2. Kl. 7000 M., 8. 1 5000 M., Zu⸗ 
dart Aochanusvia 2. Ki. 10 odo M.. 8 Ki. I8 ooo . 
o0 *canuwka — Alexandrow 2. Kl. 13 000 M., 8 Klaſi⸗ 
9000 M. Auf der Linie Lodz — 8drowie 2 Klaſſe 
11000 M., 3. Kl. 7000 M., Zdrowie — Srebrna 2. Klafſ⸗ 
13 000 M., 3. Kl. 9000 M. Srebrna — Konftantyno v 
2. Kl. 10 000 M., 3 Klaſſe 7000 M. Auf der Lini⸗ 
Lod z3— Pabianice 2 Ki. 42 000 M. 3. Kl. 28 000 
M., Lobz NRingbabn 2. Kl 7000 M., 3. Ki. zooo . 
Rinobahn —Chocianow ce 2. Al. 10 000 M., 3. al. 7000 
M., Checianowice —Xiverow 2. Rl. 13 000 M, 3 Rlaſſe 
9000 M., Xverow — Pabianice 2. Al. 17 000 M., 8. Ki. 
11000 M. Auf der Linie Lodz — Ruda 2. Kloſſ 
20 000 M. 8. Kl. 13 000 M., Lod — ſinobabn 2. Aloſſ˖ 
7000 M. 3. Rl 513000 M., Ringbahn — Ruda 2. Kleſſ 
18 000 M., 3. Kſ. 2000 M. Auf der Linie Ruda — 
zauwes8 Kl. 18 000 M., Rzguw — Tuszyn 17 000 M., 
Tuezyn Kruſchuw 9000 M. 

Vom Zi kas A. Jiniſelli. Hente firdet die 
Eröffaung des Zirkins ſtatt. Es muß bemerkt werden, daß 
das Auaſahen des Zir'us eine vollftändige Aenderung er 
ohren hat. Die auf efriſchten Zirkusräume ſowie die ver⸗ 
aoßer!e Anzahl von Sitzylaͤhen verleihen dem Schauplatz 
den imponierenden Ausdruck eines Großſtadtrir'u?. Dat 
Propramm verſpricht gleichfalls intereſſant zu werden. 

Cotterie. 
7 Boluiſche Staatslottoria. (Obne Gewäkr). Aw 

7. Fiehungsſtage der 5. Alafſe fielen größere Gewinne auſ 
olgende Anmmern: 

s oꝰo ooo R.auf Ar. �9800. 
2 coo ooo M. ouf Ar. 17601. 
1000000 M. auf Ar. 4775 
40 oo0 M. auf Ar. Ar. 13242 10322 72627. 
8c Ooo M. auf Ar. Ur. b507 8410b. 
200 000 M. auf Nx. Nr 78 84674. 
1on On . auf Nr Ar. 72740 10805 18840 28288 80 

57852 71447 7600. 

Vereine und vVerlammlungen. 
Boerein?gurng deutſchfiugeunder Geſargvereine 

in Polen. Am Ddonnueretag abend fand im Lokale des 
Kirchengeſangvere ins der St. Trinitatisgemeinde eine 
Sitzung der Verwaltung in Anweſenheit der Verireter 
folgender Vereine ſtatt: 1. Kirchengeſanoverein der St. 
Trinitatiagemeinde, Lodz; 2. Kirchengeſaugverein der St. 
Jobannisgemeinde, Lodz; 3 Männerzeſangverein Ein⸗ 
tracht“, Lodz; 4 Pabianicer Männergeſanaverein; 5. Ge⸗ 
angrerein der Brüdergemeine zu Pabianc; 6. Evaneliſck⸗ 
Augẽ burgiſcher Klrchengeſangverein zu Pab anice; 7. Ra 
dogod zezer Mannergeſangoerein; 8. Rolicier Evang liſch 

—— 9. Lodzer Männer⸗ 

Zurückgekehrt 
V. Prybulsbki 
Spezialarzt für hHaut⸗· und Seſchlechtskrankheiten 

Empf. von 0-1 und von 4-8. 
273 Zawadezkaſtr. Nr. J. 
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geſanaverein; 10. Mängergeſar gverein Concor dia“, Lodd 
und 11. Maͤnnergeſangverein, Vhiladelphia“, Lodz. Den 
Vorſitz fübrte der ſtellpertretende Vorſihende der Vereinigung 
Herr A. Drewianag. 
Herrn Friedrich Mannabera die Niederſchriften von 
den beiden leyien Verwaltungeſißzungen verleſen. Hlerauf 
wurde zur Kenninis genommen, daß zur Bildung eines 
Grundſiocks zur Ehrung des Andenkens an den verftorbenen 
verdienſtvollen Vorſitzenden der Vereiniguna Ludwig Wolff 
bei dieſer bis jetzt 17 096 200 Mark eingefloſſen find. Bon 
den 28 zur Vereiniqung gehörenden Vereinen haben 10 be⸗ 

reits ihr Opfer dargelrocht. Die Spendenſammlung wird 
cortaeſetzt. Es wurde beſchloſſen, daß ſich awei Herren 
der Verwallung mit der Witiwe des Verſtorbenen zwecks 
eniſprechender Aul⸗ge der zu dieſem Zweck einfließenden 
Geider verſtändigen ſollen, um einer Entwertung der ſelben 
vorubeugen. Sodann wurde beſchloſſen, im Janua: 
tomwenden Jahres einen großen Volka · Liederabend zu ver· 
anflalten. 

verauſt alteſe om Sonnabend aul dem Platze des Vodzer 
Snori⸗ und Turnvereins ein Sterrſch eßen für Herren und 
ein Scheibeſchießen ſür Damen mit einem Tanz! gnzchen in 
der Turnhalle. Die Verar ſtaltung war ſedr hlreich be⸗ 
ucht. Auf derelben fand ein Blumenverkauf zugunſten 
der polniſchen Kriegsinvaliden ſtatt, bei welchem 1034 000 
Mark einfamen. 

Mäuvrnergeſangverein Philadelphie“. Heme 
um 7 Uhr abenda fiodet im Vereinslokale, Gluwnaſtr. 48, 
eine außero denil'chr Verſommlung ftatt. 

Jahresverſammlung des Lehrei verbandes. 
Wie wir erfabren, ſindet morgen um 11 Uhr vormittags 
in den Räumen des Lehrerverbandes, Andrieja 4. die 
Jahreszuſammenkunft der Lehrerſchaft aus dem Lodzer 
Kreiſe ſtatt. Auf der Tagesorbnung ſtehen Organiſatlons⸗ 
vãdaaoaiſche, ſoziale ſowie materielle Fragen. 

Vom Film. 
Oer neue Tilm im Lunga.“ Nergangenheit uud Gegen⸗ 

wart reichen ſich im Film Simſon und Delila?, der 
in dieſer Woche über bie Leir wand des LungTheaters? eeht, 

die Rand und verweben ſich zu e'ner unterhaltenden Schau— 
die zuws ilen eine dramatiſche Hobe erreicht. 

Eine Sangerin ſoll die Selila ſingen. Um in ben Gelfi 
der jüdiſchen Sase einzudringen, beſucht ſte einen Rabbiner. 
der iſr anſchaulich — für den Zuſchauer ſichtbar — die prochtige 
Legerbe ichildert. Noch der glänrend ausgefallenen VBremtere 
wird fie von einem Verebrer, einen rumaniſchen Fuürnen, auf 
defſen Nicht eebeten. Kaum, dak ſie der E'nladung Fo'ge ger 
leiflet hati⸗, Aaßßzt das Fabrzeug vom Ufer ab und aicht in die 
See, da unſer Fürtt die Gproͤde um jeden Preis gewinnen will 
Die aufangs ſobende Diva macht ſchließlich gute Miene zuw 
boͤſen Spiel Am nächtten Morgen wird auf dem Schiff ein 
blinder Soſſagier enidekt. Er aibt vor. auf der Yſcht etre 
dollenmaſchine verſtecktt zu haben. Da die veinlichſte Ourch⸗ 
uchung des Scbiffes die Bombe nicht zu Tage förderi. will bie 
Diva den Berteck aud dem Atentaier beranebekommen. Und 
nun ſpielen ſich vor den Augen der Zaſchauer die Szenen der 
Sim!lon und Delila Legende ab, bas ſcélangenlinige Aus⸗ 
forſchen der Fran und dar erndiiche Unteriiegen des in die 
Enage getrieberen Uebenden Manves. Die beiben im Schiffe⸗ 
ſalon ſreiben ein gleiches Spiel. Nur, daß es hier einen anberen 
Ausgang nimmt. Nicht Simfon unierliegt fondern Delila 
Der Atleniaͤler iſt nichts als ein augebender Sqhauniveler. der 
die ſtolze Diva. die ihn als Simſon nidt gellen ſaſſen wollte. 
zu beftrafen gedachte. Das war ihm alän⸗end gelungen, denn 
er trug einen Sieg auch über das Serz der Saängerin bavon. 
Die Sollenmaſchine war nichts, als eine Aitrappe, deren Füllung: 
Saar, guf die Simſonlosen anſpielen ſonte. 

Sas Spiel der Beteiligten iſt ſebr gut. Die Haupt 
darſtelerin Marie Corda ift, von einem bexrlichen Koͤrper 
unterſtützt, in ibrer Doppel oJTre zuweilen hinreißend. 

Oie Aufmachung des Films in oroßortig Die Mafſes 
zenen nirlen nofüriich. die Vanten echt San belonders wirk 
ſam waren die Szenen aus dem geſchichtlichen Simſone, wo 
die renige Delila den ronenben Simfon belucht, und der 
döhepunki des ganzen Filme: die Rache Gimſonk. 

Unmonpiert erſcheint das Atleniat auf ben Kumänen tu 
der Oper. ax. 
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Zunachſt wurden vom Schriftführer 
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Aus dem Reiche. 
RK. W. Alexandrow. Großfeuer. Geſtern 

früh � drei Uhr entſtond in der vor durzem erbauten und 
— r.At ganz ferliggeftellien Dompimühle des Herrn 

uguſt Schneider aus bisher noch unbelannten Gründen 
Jeuer weſchrs in kurzer Zeit und noch ebe die Alexandro⸗ 
Ser und die Rudaer Feuerwehren ar rückten, die ganze 
Mͤhle in ein Flammenmeer huüͤllle. Die Weir konnie nur 
noch an das Retlen der im ſelben Gebäude befindlichen 
und durch eine Brandmauer geſchüzien Wohnungen denken, 
welcher Teil auch erhallen biieb. Die Muöͤhle iſt bisher 
noch nicht verfichert. Der Schaben iſt außrordentiich hoch, 

n es verbraunten über zweihundert Korzee Roggen. 
Neu⸗RNokicie. Gottesdienſt. Am Sonpiag, 

en 16. 1. M. um 1030 Uhr vormiitage, wird Herxr 
Jeſier Krentß im Beibauſe zu Neu⸗Rakicie einen Gottes 
dienft mit anſchüeßendem heiligen Abendmahl abhalien. 

Pabianlee. Spenbe für Innere Miſſiop. 
Urs Dird gefchrieben: Auf der Gebnristagsfeier von Fr. 
J. Scherfer geſammeit 402 000 Mark. Allen edlen Spen⸗ 
dern dantt herzlich Pafior R. Schmidt. 

bip Tomaclchow. Streit der Schuh⸗ 
wmacher. Da die Jorderung der Schuſtergeſellen, die in 
einer 40 prozentigen ·Tohnerhöhung und in der ſtegelung 
der Urlaube frage befland, nicht berückſichtigt wurde, legien , 

aliſch. Groker Mählenbrand. Am Mitt⸗ 3128 vormitiags oↄu/, Uhr 
—AA � ———— Goutetdienß. Vitar oroß. 

re ede ded eee shequge Beerer an e eetert on. Sonnadenn, 
— —— 2.750 740, 000 Moark zum Opfer fiel. Die Uſache des VANachmitioos 1 Udr Fugendbundſivnde — Fungfrauen. — 
Vrandes war das Heißlaufen von inneren Maſchinenteilen. Abendsa 7au1. Uhr Evangeliſationsb· rjammluvq. — dvon · 

versaa 7u, Uhr abendẽ Bibelnunde — v ſna⸗ Graudent. Brandlegung. Geſtern nacht wurde Sir 70 ———— —X ——— ———— 
—5*8 Brandſtiftung das fiädtiſche Theater einge⸗ 
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Tirchliche nachrimten. 
Srinitatia⸗irche. Sonntag, vormiitags 10 Uhr Beichte, 

jo / uhr HSaupigottesdienft nebſt bl. Abendmabl. Paſtor 
Zander. — Mittags 12 Uhr Gottesdienft neb hl. Adend⸗ 
mahlsfeier in polniſcher Sprache. Vaſtor Falzmann. — 
Aachmiſtags 21/, Uhr Kinde⸗gottesdienſt. — Mittwoch, 
aßende 7 Uhr Bibelſtande. Pafor Zander. — An der 
Armenhaus⸗;Kapelle, DzielnaStr. b8. Sonntag, 
vormittags 10 Uhr Leſes otfesdienſt — Jungfrauen⸗ 
Seim. Konſtantiner Str. 40. Sonntag, nachmitiage « Uhr 
Verſommlung der Jung'rwuen. — Kantorat, Guborde), 
Al⸗xor der Sir. 8b. Nonneratag, obends 7 Uhr Bibelſtunde 
Paſtor Zander. — Ranto vrat (Baluty), Zawadzka Str. 36 
Donnerstag, abends 7 Uhr Bihbelſtunde. 

— — —— — 

Varsehauer Barα, 
Warsobau 14 Soptember. 
Pfund Sterting 
anadise he Dolrars 
BRegisebe Fraouts 
Tsobecbisene Rr- 
Deutsono Mark 

o GKkB. 
Riga 
Prag 
Seb weiꝝ 
Wien 

AAVVXIV 
Ptfobre d. Bodonkredʒ. — - 
Goldanleiheo 

auten. 
Dollars 299000. 275000 280000 

XXV 
14200. 13000 

O.00335 0. 00325 
Danzig O OOoä335O OO32s 
Holand —& 
London 1393000 1280000 Rom 
N.Fork 200000 276000-280000 huxkarest 
Paris 17400 16300Cbristia nia 

ZzUFON, I4 September. (Pat.) Apfangesnotierungen. 
Berlip o OOI0006. London 2008 Prag IG 88. Bukarest 258, 
Holaad 211,25. Paris 82 40. Budapest O. O3, Warsonau 0. 002. 
Oestorr. Kr. O 0070. New-Yorx 562.50, Matland 24 85, Sofla 
5.56, Wles O OO7ot/.. 

Dauzto. 14. Sepember. (Pat) Aptfangenotierungen. 
—— 80 -9l Aillions für 100 polnisene Mark 32 000- 

—.— —. 
— — 

— ⸗ 
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Eb ⸗luth Diakonſſenauftalt. puhns cua Str. 22. 16. Sonnias —S vormittags 10 Uhr Gotlesdienſn. Vaſtor 

St. Johannis⸗Kirche. Sonntag, pormiſtags 9.39 Uhr⸗ Beichte, 
d uhr: Souptgoſt⸗Abienſt mit Feier tes bl. Abendwabls. 
Superintendent Auaerſtein. r⸗diottext 1. Aön. V. 1238. 
42-2 43. — Nack mitiaas 3 Uhr Kir dergottesdienſt. Bikar 
Groß. — Mittwoch 8 Uhr abende Bibelnunde. Superivten⸗ 
dent Angerſlein. — Stabtmiſſtonsſaal. Sonntag. 
abends 7 Ubr. Juvofrauenverein. Superintenbent Anger 
ſfein. — Freitas. 8 Uhr abenbs. Vortrag über den Welt⸗ 
konvent in Eiſenach. GSuperintendent Aurgerllein. — 
Sonnabend. 8 Ubr abends, Gebetsgemeinſchaft Supe 
rinten dent Angerſtein. — Jüu glinasſvere in. Sonntag 

Aktiep. 
(Motiert in Tausonden.) 

Apmerknog: Ile Zifforn bot den elnzelnen Notteruvgen 
bedouten 1. Sammeistüoke zu 100 Stuek, 2. 2u 60 6tüox, 
3. 2u 20 und 30 SUek. 4 20 10 Stüet 5 2u5 Stbdoxk, 6. 

andore Kſeinere und 7. Binzlstüoxe. 
Dia xontobauk 950 878. 925 
Handels-o Ind. Bank 1. 250- 

240, versobiedene 276 
War Kreditbank 180.188 
Leomb Ind. Badk 72,680 77.5 
Ver. Land.Gen.Bank 
Westbank 
Landv. veroiu 
War. Industriebank 
Wilin. Pr. Hapd.Bant 238- 

2285 
Handelsbank 1700 

poln Handelsbank 130 
Genossens obhaftabanx 350-360 
Arbeit. Gen-Bank 600 390 
KlefnpornRank 120 122 
Lemb. Landw. Rr.Rank — — 
Sptess 410 350 390 
Puls 125. 110 
Czorakx 385 370 
Gosta viloe 4850 
AMAlonatow 680.·630· 640 

Haberbusoh 
Naphtha 
Gebr Nobel 370. 325. 330 
Marynin 860 
7T avrina 37 33 
Bormauon und Sobwode 20 
Potasohverke 1228 1180 
Wiidt 190.170 176 
Ohdorov 1. 1150. vor 

sohſedene 1225-1200 1200 
Leder u. Gerbereleo 
Oæeatooteoꝰ 4 u. 8. 5800-3700 

8809. 7 6200. 
ZzuocKkergeseltt. 4900.8750- 

9000 5 9300. 8900 9200, 7. 
10500 10000 

LXobleggese i. 1. n. 2. 925- 
800-8500, versohledene 1200- 
11175 1050 

Uodraejow 1628 1400 1480 

1. 208 270. 2. 300 

678·650 
95.115 

7d· 
— 

— — 

verſam lungo. — Mittwoch. 72/, Uhr ab⸗uds, Bib⸗elunnde. 
—Freuog. 7 , Uhr abende Ingendeundunde Kon⸗ 
ſtantynow Großer Ring 22. Sonntag, 8 Uhr 

F nachmittags Evangelilationkverlammlung . 

fus aller Welt. Bapftuͤnen⸗KRirche Nawroinr 27. Sonuniag, vorminaac 10 Uhr —A — 
Vre digto ott⸗ Edienſt. Br⸗ediger O. Leys. — Machwittogẽ — 

9 

Aieſige Ueberſchwemimnungskataftrophen. 
in Mexikso. 

Sondon, 14. Sepiember. (Pat.). Aus Mexilo wird 
berichtet, daß die ſüdlichen Geftade von San Joſs del Cabo 
durch gewoltige Meeredüberſchwemwungen verwüfſtet wur 
den. Es wirb vermutet, daß dieſe Ueberſchwemmungen auf 
die Vulkangnsbrüche in Japan zurückenführen ſind. 

Tokis bleibt Hauptſtadt von Jopan. Ausa 
Tollo wird berichtet, daß die Regierung ein Dekret erlaſſen 
babe, das beſaat, daß ktros der vorherigen anderen Abſichien 
Tokio veiterhin die Haupiſtadi Jopans bleiben werde Die 

tadt ſoll wieder aufgebaut werden, zu weldem Zwecke 
beſondere Finanzlommiſſion ins Leben gerufen werden 

flthletenſektion 
d 

couzer turnvereins 
„Kraft“ 
Eienkiewieza 531. 

ſonnab end, den 15. 8epiember, 7.330 Uhr abends, Beginn der großen 

4 Ubr Prebdigtagoffesdier ſ. Brediger“ O. Len 
Anſchlußet Verein junger Männer und —e—— — —— 
Montas,. oberds 8 Ubr Gebeteverſammlung — Ponners⸗ 
tag. vachmitiags 4 Ubr Franuenverein — Abenrds/,3 Uhr 
Bibelfſuude. — Raptiſten⸗irche, Rgowſta ir 43 
Sonkitas. vormittogs 10 Ubr Vredigigoitesbienſt Vrediger 
A Knoff. — Nachmitfaok 4 Uhr Predigtaoftesdiend. Prediger 
1, A. Knoff — Im Auſchluß: Jugenbperein. — Di⸗ndſag abende 
* Ukr Gebetkverſommlung. — Frebla⸗, abends /28 Usr 

ibelitunde. — Betſgal der Baptihßen. Balut. 1 
Alex⸗ndrowſta: Str. 60. Gouvtaa, vormittags 10 Uhr vrediot 
at ſtest ienſtt. Rrediger ReJordan. — Nachmitags 4 Uhr 
Vrediotgotter dienſt. Vrebdiger R 
Jugend verein — Würtwoch, abendo JT Uhr Bibelflunde. 

Jordaun. — Im Aunſchluß 

derantworilich für den geſamten Inhalt und den derlag: 
Hauptſchriftleiter Adolt Kargel — druck und derlag: 

»Libertase derlagsgeſeliſchaft m. b. 9. 

Ringkampf ·Konkurrenz 
ſit etenre allin kenis ten ſen um die Neiſte ſchaſt d. Vejewodichaſt Lodz ſit d. Jaht 1923 

Bisher ſind an 60 fmaileure von verſchie denen vereinen gemeldet. — fln allen Togen 
Ande vor Seginn der Ringkämpfe ein Boxet-Kampf hieſiger qut bekannter Boxer ſſatt. 

u fak an dilen Toagen! Bafett. — Sonniag, den 16 d. M., ab 7.30 Uyr abends: 
eiter Konkurrenz⸗Tag. — die Plätze ſind nummeriert. 

— — 
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Daniqg — 

Herrenzimmer 
Speiſezimmer 
Schlafzimmer 

Bureaumöbel * Klubgarnituren 
J 

T 2 ſacphon 180* VLeabphon sil 

kunſinsbeltabeiß Hanſa 

Spezialfabrik für elegante Möbel 
Eigene Werkſtätten für Bildhauer-, Drech ler· und Poiſterarbeiten 

— — — Aushennngstüume danzig, breugene 83. 

65 Em. 155 140 168 
80.70 76 

Rolageseollsehaft 56 
Cegielski 140 133. 145 
IAipop 1. 170.165, 2 165 

170 voersebtedene 205 190 
Ostr.-Werko 20850 1975 1990 

8BRxn IiGod 1775. 1800 
epoee 800 

—X 280 290 
Staraen wiee 1100 1025.1070 
7raebidia — 
Lokomoti voenges. I20 114. 117,4 
Zzy rardow 58000 6 000 36000 
Jabtrowsoy 41 37.8 
Voest-Ges. ilr HKandol 60 
Bloktrivitat 1450 

versobteodene 380.370. 390 
Fitznor & Gampo 2000-1800 
Ortwein 128 
i orata —— 
Rodsxi 1. 620. 

versohledene 788.680 700 
Pooisk 220.200 
Zlelenaleweki 1050 1900 2000 
BRorkowski 185 165 160 
Sohſdabrtsgos. 3220.8 
Omitoiow 245.20 
Rore x 
poln. Plełir · Ges. 
Sita Sviatto* 
·piritos 7 
Polu Naphiha Ind. 
Lenartuwiez 
Bedna vst 

— — 

167210 

676 640 
88 
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Labei 

zurückgekehrte 
DrBabuowib 

alsa⸗, Naſens. 
Obrenkrankheiten. 

Srüne⸗Straße 3. 
pꝛrechſt ꝛnden: uu n 
5-61, Somntags LIi/ -1 

CTel. 11.31. 8 2778 

Sie ſparen Die ſparen 
Tribtz der ree genden Tendenz tönen Sie beir uus 

die nen⸗e eu Zacons in Damen⸗, Herrer⸗ und Kinder⸗ 
garderoben, Manufſaktturwaren ſowie Schuhvwaren in 
größter Auswahl, in 

Mar und Ratenzahlung 
zu olten Preiſen belommen. 

„W VGOD A“ ketrauer 238 
Bemerkrnn Beſtellungen werden in den eigenen 

Werlftätten binnen 4‘ Tagen ausgeführt. Giuialen F 
8 ſitzen wir nicht). 

Bbuchhaltet ¶ Kotteſpenuent 
Chrift, verheitaiet, mit langjahriger *raxis im Fabri⸗ 
ta iongeſchart ſucht Stellung in — Unternehmen 
oder Vaufk. Antritt kann ſofort erfolgen. Gefl. Ange⸗ 
bote unter. „W. H.“ an die Geſchäftsft. diß8. Bl. In 

xaufm. gebiid. Mann 
in geſicherter wuuſcht eruſtes Neitaig⸗ 
VProvinaftellung —8* —— * ven er, vermögender Wiwe mit ein 
angeboi oder zwei Kind rn. Offerten unter Lie 
besſchwur 37 an die Geſchaͤftoſt. d. Bl. 2799 

— 

Intel. Fräulein 
aus eitz, perfelte Aaver lehrerin. lundig im Nähen 
und Wiriſchoften bei Kindern, wünſcht Stellung im 
gisßeren Haushalt als Stütze der Hausfrau. Näbere 
Austunit erteirtt Dtio Oeyer, bei Napent. Vetrilauer 165. 

S8tromꝰ 

In Konſtantunow 

ESiternſchießen 
ſtatt, woru hoͤflichſt einladet 

240 Lonopie 
Pol ba 

findet am Sonntag, den 
16. dſs. Mis. ein großes 

E. Heidr ich. Heidri. 

huüter Fominſteratdr 
fucht Stellung als ſolcher vom 1. Janvar 1924. 
unier 8. S100 an die Geſchäftsn. d. Bl. 

Off. 
2745 

X* Kaufen 
und zahle Wobl teurer ſür 
Brillanten, Goid, Silber, 
Garderoben und ſchwarze 
Schawls. vitie lommen Sie, 
um ſfich zu überzeugen. Za⸗ 
chodniaſtr. 32, (Konfianti⸗ 
ner 6, 2. Hoh), Queroffi⸗ 
zine 1. Stock. W. 13. 

L. Millich. 

Strick⸗ 6 
Maſchine 

Schlitten) 30 em breit, 
ſofort 2zu verkaufen, 
Orlaſtr. 14, WO. 
Zur Hauth altführung, Ge⸗ 
ſellſchaft oder Krankenpfle⸗ 
ge ſucht inelligente Polin, 

Witwe 
Stellung 

Angebote bitte unter Wit⸗ 
wer an die Geſchaftoſtelle 
dis. Bl. 1788 

Or· 

. Rosohanor 
Haut⸗ Geſchlechts⸗ 
und Saruleiden. 

Behandlung mit künſil. 
OHdhenſonne. 1687 

Dzielnua⸗Etrafe 9. 
EFmvf. v —u u. 4-*. 

RNeue 

zZentiſagalpomee 
u iu ver dauſen Ange⸗ bote unter Pumpe an bie 

Geſchãftsſt. oſs. Bi. 
Ein 279 

Laufhurſche 
für das deutſche Oym⸗ 
naſium kann fich melden. 

— 
bchlichtet und Hehihe für Tromm ucht αJmi⸗ 

ne ſpeziel für αι 
Baumwollkeiten ä ον 
fort aufgenommen. a 
Nr. 12. 278) 



Hente große Prem'iere! 
⸗ 

Freie Preſſe 

2784 

Sonnabend, den 153 September 1922 

Tragödie aus dem modernen Leben in 6 roßen 
kikt. nach dem gleichnamigen Bühnenſtück von 
In den hauplrollen: 

Heute aroße Premiere! 
buhnn 7 * 

Eil. AGS, LucCE Hoon, 
NHarſsa Lejlto, und kugen Rõanfen. 

Symphoniſches Oſcheſter unter Leitung des bekannien D. Englender⸗ 

Beginn d. Vorſtellung 
um 3 un nachm. 39 * 

— 
CINISEI 
Rongtuntiner 16 

J— 
—*2 — 5 —— ——ä— F — —— — �� ———— 68 

das Wunderkind. 
Der gegenwärtig berühmleſte 8 jährige Phänomenal-Viriuos 

des Ekrans. 

— AA AAI 

Anoas! Mo gen Sonntag, den 16. 80. M. 
um * — I um 8 9*— abendo 

Drama in 6 lkten nach 
dem beimun ne von 

A8 r Sisber noch nicht geſeheres Vrogramm: — Welt⸗Attraktion! 
Aoe Lertellungen Wiederholung des 

—— —* 
— ä — 

der Abgott der großen Maſſe 
in ECuropa und Amerſka. — Slücksſohn des Publikums. — Der 

Liebſte der Allerliebſten. In ſeiner neueſten Schõpfung 

ſsür Kinder u. d. 
JZugend geſtallet. 

2802 

onnabend, den 15.d. M., 
um 8 Uhr abends: 

— 

Männer⸗Geſang verein 
„Philadelphie“· 

Sonnabend den 16. b. M. 
um Uhr abends, findet im ver⸗ 
einslokale Sluwnaſit 48, eine 

Ußuordenfſ. degummun 
datt. — Falls die Verſammlung im 1 Termin nicht 
zftan dekc mmen follte fo ſindet diefeibe im 2Termig 
m ſe ben Tage, um 8 Uhr abends ſtalt und in dann 

Senrin Joſen. 
Beginn der Vorſtellungen 
um 3 unr nachmittags. 

ſch enenen. 
fchnß ahig ohne Ruaſicht auf die gahl der 63 

ery 
elegank und gediegen eingerichtet, 
zendſter Lage von Bydgos cz, 

preiswert zu verkaufen. 
fingebote unter Ar. 353* an e Exp 

8 cxpreß, * 2784 

in glän⸗ — 

sSporbereinigun 
„lInon. 

teute, Sonnabend, den 15. September 1923 
um 4 Uhr nachmittags: 

Große 

Radrennen 

— 

Helenenhoſ 
Morgen, Sonntag, den 16. September 1923, 

um 3 Uhr nachmittags: 

U⸗es 
6⸗Stundenrennen 

nach amerikaniſcher Urt 
unter Betelligung erſtklaſſiger Fgahrer. Bei eintretender Dunkelheit wird die n taghel⸗ 

erleuchtet. 

2786 

Näheres im Programm. 
Preiſe der Plätze von 15,000 bis 100,000 Mark. 

— — Sonmnabend bedeuteud ermaßigte Preiſe — — ——— —��] ———— 

als Spezalität: 

—A 

Wir fabrizieren 

Maſchinenſabrik Tezew Dirſchau. 

—V——— 

Getreidereinigungsmaſchinen 
Kartoffelſortſermaſchinen 
Doppelkonus⸗Rübenſchneider 

Trommel⸗häck elmaſchinen 
füe Krafibelrieb, feſtſtehend und ſahrbar 

Muscate, Beſcke & Co. 
2789 

— oem Hauſe an der Vetrifauer 121 zum 
Kaliſcher Bahnhof iſt am 13 d. M., gegen 12 Uhr nacht, 

ein Manlel abhanden gekommen. 
Der ehrliche Finber ebeteyn, gegen gute 

Entſchädigun dieſen bei Firma Alt⸗ Feſ. 
der Kaliſcher Va und er mentar Lod 
etrttanir Straße 121, abzugeben, Ab⸗ 

dDamen Schneider· Meller 

8SZz. KMaACCKa. 
Bonecdykta-StraBe Ar. 10. 

Horbst⸗ und AnterSalson begonnon. 

6088 

Junger Mann 
mit allen Bürarbeiten ſowie Löhnung, Kraſkenlaſſe, 
Steuern, Buchführuyg (i anzſt her), Schrebma chine 
beftens vertraut i Deunſch und po hiſch perfett, ucht 
Anftellung in eigem größ zen Induftrie⸗ inſerne men 

Gefl. Angebote unter ESlrebſam⸗ an die deſc te⸗ 
ſlelle dſs. Blattes erbeten. 20 

3 — — 

— 
* 

Scheibenrad⸗ Zäck ſelmaſchinen 
J 

* 

— — 

nril“anten, Gold. S wer 
alte Zahne u Garde — 
Zahle die beſten 6 
Viie honſtantn 
vechte Offizine. 1. ſ 


